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Schon immer bin ich ein Naturmensch und fühle mich im 

Wald zu Hause, meine berufliche Wiege ist die Kinder- & 

Jugendpsychiatrie und durch meine eigenen Kinder habe  

ich den pädagogischen Weg ins Säuglings- und 

Kleinkindalter gefunden. Ich liebe den weltweiten „Blick 

über den Tellerrand“ mit viel Toleranz und Solidarität 

gegenüber Menschen, ihren Lebenseinstellungen und 

Kulturen. 

Mein Ziel ist, Kinder und Familien auf ihren eigenen, 

sicheren Weg zu begleiten - ganz nach dem Motto „die 

Schildkröte kann mehr vom Weg erzählen als der Hase“. 
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Wenn es ein Löwenzahn  
durch den Asphalt schafft,  

dann findest du auch deinen Weg. 

Heilpädagogische  

Praxis 

Löwenzahn 

ICH BIN ANDERS 

UND DU AUCH! 

„Schau tief in die Natur,  

dann wirst du alles besser verstehen.“  
Albert Einstein 



 

 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie arbeite ich ? 
 
Meine Arbeit gestaltet sich gemeinsam mit den Kin-
dern und ihren Familien - in meiner Praxis, im Wald, 
in den Kindertageseinrichtungen und im Zuhause der 
Kinder. 
 

Mit unterschiedlichen Methoden begleite ich die 
Kinder wertschätzend und berücksichtige ihre  
Stärken, Fähigkeiten & Ressourcen: 
 

 Heilpädagogische Spielförderung  

 Sensorische Integration (SI)  

 Heilpädagogische Arbeit in der Natur 

 Heilpädagogische Übungsbehandlung (HPÜ)  

 Heilpädagogisches Werken und Gestalten 

 Heilpädagogische Arbeit durch körper-
begleitende Unterstützung (Bobath, Affolter) 

 Heilpädagogische Diagnostik 

 Legasthenie- und Dyskalkulie-Training 

 Marburger Konzentrationstraining (MKT)  

 Graphomotorik-Training 

 Entwicklungspsychologische Beratung (EPB) 

 Frühkindliches Entwicklungsförderungs-
programm (FEP®)  

Frühförderung ist die frühestmögliche ambulante  

Förderung.  

In der heilpädagogischen Frühförderung geht es um 

die ganzheitliche Förderung Ihres Kindes, die in  

direktem Zusammenhang mit seinem Lebensalltag 

steht. Wir betrachten Ihr Kind in seiner gesamten  

Persönlichkeit und formulieren mit Ihnen einen  

individuellen, ganzheitlichen Förderplan, um die  

vorhandenen Stärken, Fähigkeiten und Entwicklungs-

möglichkeiten Ihres Kindes in den einzelnen  

Förderstunden durch unterschiedliche  Methoden  

weiter zu entfalten.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frühförderung wird auf gesetzlicher Grundlage durchge-

führt und ist für die Eltern immer kostenfrei. Die Kosten 

werden vom Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) 

übernommen. Dafür muss von den Eltern des Kindes ein 

Antrag gestellt werden. Es wird kein Einkommensnachweis 

gefordert. 

Frühförderung richtet sich an Kinder, die 
aufgrund unterschiedlichster Ursachen  
Unterstützung in ihrer Entwicklung bedürfen  
- ab der Geburt bis zum Schuleintritt. 
 
Frühförderung stärkt und unterstützt ein Kind,  
wenn es Probleme hat zum Beispiel 
 

 aufgrund der Folgen von Frühgeburtlichkeit,  
Geburtskomplikationen, Krankheit oder Behinderung 

 im Bereich der Sinneswahrnehmungen 

 im Bereich von Konzentration und Lernen 

 in der motorischen Entwicklung 

 in der sprachlichen Entwicklung 

 im Bereich von Vertrauen und Selbstsicherheit 

 beim Spielen und im sozialen Umgang mit  
anderen Kindern 

 in der Bewältigung belastender Lebenssituationen, 
z.B. nach Trennung der Eltern, kritischen Übergängen 
oder schmerzhaften Verlusterfahrungen. 

 

 
 

Frühförderung ist auch 
Entwicklung, Bewegung, Spiel, Zusammenarbeit,  

Respekt, Stärken, Malen, Matschen, Ausprobieren,  
Bildung, Springen, Krabbeln, Schaukeln,  

Anstrengung, Erschöpfung, Entspannung und  
ganz viel Spaß & Lachen. 

 
 

Was ist heilpädagogische Frühförderung? Für wen ist Frühförderung? 

„Nicht gegen den Fehler,  

sondern für das Fehlende“. 
Paul Moor 

„Heilpädagogik ist  

Schatzsuche statt Fehlersuche“ 


